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Zeit: Donnerstag, 27.04.2023, 18:15 Uhr s.t. 
Ort: AStA-Büro (Große Scharrnstraße 23A, 15230 Frankfurt (Oder)) und auf Zoom. 

 
 

anwesende AStA-Referent:innen/Beauftragte in Präsenz: 
Hannah, Sophie, Jakob, Sven, Peer, Julian 

 
online: 

Gabi, Lidia, Lara 
 
 

entschuldigte Referent:innen: 
Mo, Arina 

 
unentschuldigte Referent:innen: 

/ 
 

Gäste: 
Theresa, Paula , Greta; Mustafa, Svea, Felix (FSR), Monika (StuPa)

mailto:ASTA@EUROPA-UNI.DE


 

 
  

Beratungsgegenstand  
1 Eröffnung (18:15)  

Peer eröffnet die Sitzung um 18:15 Uhr. 
1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es sind neun Referent/innen (/Beauftragte) anwesend. Der AStA ist daher beschlussfähig. 
1.2 Bestimmung einer Protokollführung 

Julian übernimmt das Protokoll der 16. Sitzung. 
1.3 Abstimmung der Protokolle der 15. Sitzung 

Der Beschluss der Annahme des Protokolls der fünfzehnten Sitzung wird auf die nächste 
Sitzung verschoben. 

1.4 Beschlusskontrolle 

Es gab keine Umlaufbeschlüsse. 
1.5 Annahme der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung ist mit 7/0/0 angenommen. 
2 Fragestunde für Studierende (18:20) 



 

Teresa und Paula erklären, dass das Verbündungshaus Forst einen Initiativantrag 
abgegeben hat. Alle Abrechnungen sind eingereicht und sind bereit wieder aktiver zu sein. 
Teresa und Paula freuen sich auf die Zusammenarbeit. Peer erläutert, dass nicht 
fristgerechte Einreichungen zum Ausschluss der Projektförderung führen. Eine erneuet 
Projektförderung ist aber möglich. Dies muss durch das StuPa bestätigt werden. 

Greta beschreibt ein Anliegen: Der Corps Silesia hat Veranstaltungen organisiert, die von 
der Universität und von den Fachschaftsräten geteilt wurden. Es gibt aber nicht viele Infos, 
was der Corps Silesia ist. Greta fragt daher, ob der AStA dazu mit seiner Reichweite 
informieren kann. Greta bittet, dass der AStA dazu Aufklärungs- und Bildungsarbeit über 
den Corps Silesia zu betreiben. Peer antwortet, dass es bereits mehrere Beschwerden 
aufgrund der Aktivität des Corps Silesias gab. Sie sind keine eigenständige Initiative.  

3 Projektanträge (18:25) 

Peer schlägt vor den Tagesordnungspunkt 3 nach hinten zu verschieben,  da eine 
Antragstellerin angekündigt hat sich etwas zu verspäten. 

4 Wahl AStA-Shop Mitarbeitende (18:30) 
Moustafa und Svea stellen sich vor. Es folgt die interne Aussprache. Greta übernimmt die 
Wahlleitung. Greta eröffnet den Wahlgang. Die AStA-Referent:innen stimmen ab. Der 
Wahlgang wird geschlossen. 
 
Greta verkündet das Ergebnis: 
Alicja Skrzypczak: 0 Stimmen 
Mustafa Tevkür: 0 Stimmen 
Patrycja Zielenkiewicz: 0 Stimmen 
Svea Kühl: 6 Stimmen 
nein: 0 Stimmen 
Enthaltung: 0 Stimmen 
 
Svea Kühl ist daher als Mitarbeiterin für den AStA-Shop gewählt. 

 Peer stellt einen Geschäftsordnungsantrag auf eine fünfminütige Pause. Es gibt keine 
Gegenrede. 

 Monika stellt ihren Projektantrag vor. 

Der Projektförderungsantrag wird in Höhe von 300 Euro gestellt. Daher muss es nicht zur 
Abstimmung durch das StuPa. 

8/0/0 
5 Beschlussfassung Künstler*innen Sommerfest (18:45) 

Lidia berichtet: Vier Bands werden auf dem Sommerfest spielen. Eine Band wir davon von 
der Uni übernommen, diese müssen wir nicht finanzieren. Dieser Vertrag ist bereits 
abgeschlossen. Das Sommerfest finden im Anschluss an den Graduation-Day statt. Daher 
übernimmt die Uni diese Band. 

Im folgenden bittet Lidia, dass die Referent:innen über die Musikbands, die vom AStA 
finanziert werden, abstimmen. 

Sven fragt nach der Musikrichtung von Interjam. Lidia antwortet. Interjam ist eine klassische 



 

Coverband, die „Hits, die es schon immer gibt“ und neue Songs spielt. Es sind bekannte 
Lieder, zu denen mitgetanzt werden kann. Auf deren Website gibt es Links zu deren Auftritte 
auf YouTube. 

Die Referent:innen stimmen die Vorschläe einzeln ab. Dann kann Lidia Verträge 
abschließen. Es soll auch abgestimmt sein, in welcher Reihenfolge die Bands spielen, damit 
es keine großen Themensprünge gibt. Zudem soll ein DJ organisiert werden, der bei Auf- 
und Abbau spielt. Dies wird später noch abgestimmt. 

Lara merkt an, dass günstige DJ im Stuck oder in der KUMA angefragt werden können. 
Überregionale DJs sind teuer. Lara fragt, wie viel eine Band kostet. Peer antwortet, dass der 
AStA ein Budget in Höhe von 19 000 Euro für das Sommerfest hat. Lidia ergänzt, dass 
bekanntere und professionellere Bands teurer sind. Die Kosten sind halb so hoch wie letztes 
Jahr. 

Hannah stellt fest, dass bei Future Friends die Hotelkosten noch nicht eingerichtet sind. Der 
Gesamtbetrag ist demnach dann noch höher. Peer merkt an, dass wir heute dies nicht 
abstimmen. 

Sven fragt, wie viel Gelder schon gebunden sind und wie viel Spielraum wir noch haben. 
Peer antwortet, dass durch den Haushaltstopf in Höhe von 19 000 Euro, durch viele 
Einsparungen und durch die gemeinsame Veranstaltung mit der Uni mehr Spielraum 
besteht als letzteres Jahr. Vergangenes Jahr musste der AStA weitgehend alles alleine 
finanzieren. Weniger Kosten entstehen auch bei der Stromversorg, da Ressourcen der Uni 
genutzt werden können. Primär finanziert werden Bühne und Bands. Zudem gibt es durch 
Sponsoring noch weitere Einnahmen. 

Abstimmungen der einzelnen Bands: 

Kensington Road (3151 Euro) 

➔ 8/0/0 

Future Franz (1.126,18 Euro) 

➔ 7/0/1 

Inter-Jam 5er Version (4200 Euro), 7 Prozent Mehrwertsteuer ist nicht in der Tabelle 

➔ 7/0/1 

Die AStA-Referent:innen stimmen den Bandangeboten zu. Lidia erhält damit die 
Bestätigung diese Bands zu buchen. 

 
6 Änderungsantrag § 3 RL-Projekt an StuPa (19:00) 

Die elektronische Antragsstellung birgt sowohl im Asta als auch auf Seite der 
Antragstellenden viele Vorteile. Für den Antragsteller entfällt das Ausdrucken der Formulare 



 

und die persönliche Abgabe im Asta. Damit einhergehend entfallen auch die Wege und die 
Bindung an die Öffnungszeiten des Asta für den Antragsteller, sowie der Zeitverlust.  

Für die Bearbeitung im Asta werden primär zwei Arbeitsgänge eingespart. Zum einen 
entfällt das Abheften der Anträge und zum anderen das Sortieren. Längerfristig müssen 
dann auch nicht mehr die sonst gefüllten Ordner sortiert und umgestellt werden, da dies 
elektronisch erfolgt. Hinzu ermöglicht die elektronische Bearbeitung ein ortsunabhängiges 
Arbeiten, was nicht mehr die körperliche Anwesenheit im Asta, mit der entsprechenden 
räumlichen Bindung voraussetzt. Zusätzlich wird viel Platz in den Schränken und damit im 
Raum eingespart, sowie die aufwändige Ordnung im Archiv wird sehr erleichtert. Das 
Sortieren und Abheften der Antragsformulare und das Aufräumen der Ordner nimmt ca. 
40% der Bearbeitungszeit in Anspruch, das Heruntertragen und Einsortieren im Archiv noch 
nicht eingerechnet. Neben diesen räumlichen und zeitlichen Vorteilen werden Druckkosten 
gespart, die den Haushalt und damit die Studierenden finanziell belasten. Es ist 
offensichtlich, dass die elektronische Antragstellung wesentlich umweltfreundlicher ist, als 
die Papierform. 

 

Diese Änderung soll zum 01.08.2023 in Kraft treten. 

8/0/0 

Antrag wurde angenommen und wird daher an das StuPa weitergeleitet. 
7 Änderungsantrag § 5 RL-Initiativ an StuPa (19:15) 

Die Änderung ist nicht notwendig. Der Antrag wird daher zurückgezogen. 
  
8 Aktuelle Veranstaltungen im Sommersemester (19:30) 

 
8.1 Inititiativenmarkt am 10.05 
Lara berichtet, dass es bisher viele Anmeldungen gab. Es sind aber noch nicht viele Videos 
eingegangen. 
 
8.2 ViaJobs 
Hannah berichtet. Es gibt eine Neuauflage des Finanzierungsmarktes. Bisher standen 
Stipendien im Vordergrund. Stipendien beantragen viele am Anfang des Studiums. Hannah 
möchte es umfunktionieren, dass Stellenangebote der SHK und WHK vorgestellt werden 
und Jobs aus Frankfurt (Oder) vorgestellt werden. Auch Studierende, die im Studium weiter 
fortgeschritten sind, sollen angesprochen werden. 
Es sollen auch Zuschüsse am AStA Stand beworben werden. Nächsten Mittwoch am 
3.5.2023 zwischen 12 bis 15 Uhr. Hannah benötigt für den Stand noch Unterstützung. Peer 
würde unterstützen. Lara unterstützt beim Abbau. 
Unterstützung von Der Uni gibt das Career Center. SHK und WHK-Stellen werden durch das 
Carrer Center vorgestellt. Das Studiwerk hat abgesagt, die Stipendienvergabestellen haben 
nicht geantwortet. Hannah hat mehrere E-Mails geschrieben und hofft auf Rückmeldungen 
und dass viele Personen kommen. 
 
8.3. Sommerfest 



 

Julian berichtet, dass die Ausschreibungen verfasst wurden und dass das D4 
angeschrieben wurde. Peer ergänzt, dass er mit Julian und Lidia sich zum Thema Marketing 
mit der Uni-Abteilung für Hochschulkommunikation getroffen haben. Es gab zudem 
Gespräche mit Sponsoring Partner:innen. Anträge bei Stadt mit Sondergenehmigungen 
wurden bereits gestellt. Weiterhin merkt Peer an, dass wie die Berufenenstelle 
ausgeschrieben werden sollte. Diese hat der AStA bereits im Februar beschlossen, aber 
aufgrund der vorlesungsfreien Zeit bisher verschoben. 
 
8.4. Europawoche 
Gabi berichtet von den Planungen der Europawoche. Unter anderem ist im Logensaal eine 
Veranstaltung geplant. Der Einlass soll ab 17 Uhr stattfinden. 
 
Am 18. Mail soll es eine Diskussion zum Thema „Zeig dir dein Europa, ich zeig dir mein 
Europa“ geben. Zudem hat der AStA einen Fotowettbewerb initiiert. 
 
8.5 FCLR: Festival contre le racisme 
Peer berichtet anhand des schriftlichen Berichts von Mo. Der Bericht von Mo wir im TOP 
Berichte noch einmal aufgegriffen. 
 
8.6 Aktionstage gegen Sexismus und Homophobie 
Hannah ist auf Themensuche. 
Peer schlägt die Umbenennung des Aktionstags in Aktionstag gegen Sexismus und 
Queerfeindlichkeit vor. Hannah fragt, ob der Name durch die RL vorgegeben ist. Peer 
antwortet, dass dies kein Problem sein sollte. Hannah begrüßt den Vorschlag. 
 

9 Sprechstunden Sommersemester (19:45) 
Sprechstunden finden immer montags, mittwochs und donnerstags in der Zeit von 13:00 
bis 14:00 Uhr statt. Sven übernimmt am Donnerstag die Sprechstunde.  
 

10 Bericht des StuPa-Präsidiums (19:50) 
Monika berichtet: Auf der letzten StuPa Sitzung wurden mit Sven und Julian zwei neue AStA-
Referenten gewählt. Die Haushaltlesung wird nächste Sitzung erst beendet, weil noch auf 
den Steuerberater gewartet wird. Paul Moser rückt für Julian im StuPa nach. Dies wurde am 
Montag gelost. Am Dienstag ist die nächste Sitzung. Dort wird die Schriftführung 
nachgewählt. 
Peer: Hat schon jemand angekündigt sich zu bewerben? Nicht offiziell 

11 Bericht des AStA-Vorstands (19:55) 

Erste Vorstandssitzung mit Jakob und Julian, Einweisung 

Semesterticket 
12 Berichte der AStA-Referent*innen (20:00) 

Vorsitz: Peer 

Letzte Woche fand die Vorstandssitzung statt. Peer hat Julian, Jakob und Sven 
eingearbeitet. Mit Julian wurden die Initiativförderungen bearbeitet. Initiativen müssen 
einen Rechenrechtsbericht einreichen. Es gibt bisher einen eingereichten Antrag von 
viamag. Des Weiteren war Peer auf der Vorstandsitzung und der Mitgliederversammlung 



 

des Förderkreises. AM 27.04. hat Peer eine Rede bei Amtseinführung von Prof. Mühle 
gehalten. Peer die Organisation des Sommerfests mit Lidia und Julian, fortgesetzt und 
nötige Anträge unterschieben. Mit Gabi hat Peer die Anträge für die Europawoche weiter 
vorbereitet. Peer war auf dem Brückenfestkomitee. 

Peer berichtet, dass Projektanträge zurückgezogen wurden, hier wird es weitere 
Absprachen geben. 

 

Finanzen: Jakob 

Jakob hat einen Antrag gestellt und wurde in das Referat eingearbeitet. 

 

Verwaltung: Julian 

Julian wurde am 18.04.2023 auf der StuPa-Sitzung in den AStA gewählt. Am 20.04. hatte 
Julian mit der Abteilung für Hochschulkommunikation und Lidia und Peer ein 
Austauschtreffen zum Sommerfest. Anschließend fand die Vorstandssitzung mit Sophie, 
Peer und Jakob statt. Julian hat die Referent:innen auf Website aktualisiert. Am 21.04. hat 
Julian mit Hannah und Sophie den AStA-Restrukturierungsausschuss des StuPa besucht. 
Die Ausschreibung für AStA-Finanzen wurde auf Website veröffentlicht. Weiterhin hat sich 
Julian mit Lidia zur Absprache zum Sommerfest getroffen. Am Samstag, den 22.04 war 
Julian beim Deutsch-Polnischer Austausch in Slubice. Am Sonntag, den 23. 04. war die 
Einarbeitung mit Peer. Weiterhin wurden E-Mails an Initiativen geschrieben zur Erinnerung 
an den Rechenschaftsbericht. Mit Peer und Dominic konnten die Schaukästen des AStA und 
des StuPa aktualisiert werden. Am Montag, den 24.04. war das Einarbeitungstreffen mit 
Sven. Am Dienstag, den 25.04. fand ein persönliches Gespräch mit dem Präsidenten mit 
Sophie und Peer statt. Am 26.04. hat Julian Peer auf der Senatssitzung zur Wahl der 
Vizepräsident:innen vertreten. Am 27.04. war Julian mit Hannah, Sophie, Peer, Dominic, 
Monika, Greta und Mara bei der Amtseinführung des Präsidenten.  

 

Hochschulpolitik Außen: Sophie 

Sophie hat am Hopo-Austausch teilgenommen. Die war bei Prof. Mühles Amtseinführung 
sowie beim AStA-Restrukturierungsausschuss. Zudem wurde die Europawoche Planung 
fortgesetzt. Es gab ein Planungstreffen mit Gabi und Lidia und der Kontakt mit der 
Raumbuchung wurde aufgenommen. Zudem hat Sophie am BrandStuve Meeting 
teilgenommen.  Weiterhin nahm Sophie an der Vorstandssitzung und Vorstellungstermin 
bei Prof. Mühle teil. Sophie hat zudem Anfragen zum Semesterticket beantwortet. 

 

Hochschulpolitik Innen: Lara 



 

Lara berichtet: „Ich bin den pflichtgemäßen Aufgaben nachgekommen.“ Julian fragt, 
welche pflichtgemäßen Aufgaben konkret gemeint sind. Lara antwortet, dass die Planung 
Initiativenmarkts fortgesetzt wurde. 

 

Gleichstellung und Soziales: Hannah 

Hannah hat sich mit der Bearbeitung der Semesterticketzuschüsse beschäftigt. Hannah 
hatte ein Treffen mit Katja Kraft wegen des Essaywettbewerbs. Für ein 
Gleichstellungskonzept gibt es Vorschläge. Es stellt sich die Frage, was vom AStA für Studis 
da rein soll. Hannah hat Peer beim Meeting mit dem Fforst bezüglich der Abrechnungen 
und Probleme vertreten und war bei der Beratung der Stipendienkommission bzgl. des 
Notfallfonds. Zudem war sie mit Sophie und Julian beim AStA-Restrukturierungsausschuss 
des Studierendenparlaments.  Auch war Hannah bei der Amtseinführung von Prof. Mühle 
Hannah fragt weiter nach Unterstützung für das Brückenfest: Der AStA wird einen Stand 
haben. Die Frage wird nochmal in Slack geteilt. Eine Podiumsdiskussion um 12:30 Uhr ist 
geplant. Eventuell ist, falls nicht genügend Referent:innen anwesend sind, keine 
durchgängige Standbetreuung möglich. Es war geplant, dass die Diversity-Tage im 
Sommersemester stattfindet sollen. Sie finden aber im Wintersemester statt. 

 

Internationales: Gabi 

Gabi hat die Organisation der Europawoche fortgesetzt. Arina unterstützt Gabi mit der 
Werbung. Gabi nahm am Deutsch polnischer Austausch teil und hofft mit polnischen AStA 
in Kontakt bleiben. 

 

Sport: Sven 

Sven berichtet vom Sportlicher Sommer am 26.04.2023. Das Wetter war durchwachsen. Am 
kommenden Dienstag (2.5.) findet dann Reflektion davon statt, auf der Sven teilnehmen 
möchte. Sven bekundet Interesse an einer Zusammenarbeit mit dem Stadt-Sport—Bund. 
Zudem hat Sven Gespräche mit USC geführt. In nächster Zeit ist ein gemeinsames Treffen 
geplant. Sven berichtet über Probleme im USC bezüglich Heizkosten.  

 

Antirassismus: Mo 

Mo hat sich für die Sitzung entschuldigt und folgenden schriftlichen Bericht eingereicht: 

„Ich habe nur über Festival Contre Le Racisme zu berichten.  

Ich habe persönlich eine Plan für die Veranstaltungen geplant.  Natürlich muss ich mich 
mit Hannah, Publo von FCLR und Katja weiter beraten. Ich hoffe, dass ich meine Sitzungen 



 

bis nächste Woche abschließen und auch die Termine veröffentlichen kann. 

Dennoch wollte ich diesen Plan mit Ihnen teilen, damit Sie alle auch Ihre Vorschläge zum 
FCLR teilen können. 

Ich wollte FCLR als eine Kombination von Veranstaltungen planen, bei denen für jeden 
etwas dabei ist. 

1. Eine interaktiv, Diversität Workshop für Interessierte mit Schutzraum (z. B. 
Empowerment-Workshop/ Shared Humanity Experience). 

2. Podiumsdiskussion Kontroverse in FFO zulassen/darstellen und Verschiedene 
Aspekte von Rassismus erleuchten 

3. Filmabend in Fforst“ 

 

Arina: Öffentlichkeitsarbeit und Design 

Arina ist nicht anwesend. 

 
13 Sonstiges (20:30)  

Sven und Jakob werden noch in die StuPa-AStA Vernetzungsgruppe hinzugefügt. 
 
Julian berichtet, dass Sven für die Zugangsberechtigung zum AStA-Büro seinen 
Studiausweis aktivieren muss. Die Aktivierung erfolgt bei Hardy Arnold im Büro. 
 
Zudem müssen alle (!) AStA-Referent:innen ihre Schlüsselkarte einmal beim 
Schlüsseldienst im Hauptgebäude aktualisieren lassen. 
 
Peer schließt die Sitzung um 20:26 Uhr. 

 


